
Schulart 
Die Zielgruppe die hier angesprochen werden soll, sind 
Jugendliche, die im Anschluss an den Besuch der
allgemeinbildenden Schule noch Förderbedarf haben, 
um die Ausbildungsreife zu erlangen oder die Berufs-
schulpflicht erfüllen müssen oder noch keinen Haupt-
schulabschluss haben. 

Zugangsvoraussetzungen
Vergleichbares Zeugnis zum Hauptschulabschluss 
oder wegen der geforderten Noten keinen Platz 
in der Zweijährigen Berufsfachschule bekommen 
(schlechter Hauptschulabschluss). Kein Hauptschul-
abschluss vorhanden ist, keine Ausbildung gefunden 
oder abgebrochen, der Berufswunsch noch nicht 
klar ist. Die allgemeine Schulpflicht ist erfüllt aber die 
Berufsschulpflicht besteht. 

Aufnahme
Bis zum 1. März kann man sich an den Beruflichen 
Schulen Bretten mit folgenden Unterlagen anmelden:
+ Anmeldeformular  (Sekretariat holen oder Download Homepage)

+ beglaubigte Kopie des letzten Zeugnisses
+ Nachweise über eventuell absolvierte Praktika
+ Kopie des Ausweises bzw. der Geburtsurkunde
+ tabellarischer Lebenslauf (bisheriger Bildungsweg angeben)

+ Nachweis Masernschutzimpfung

Berufliche Schulen Bretten 
Wilhelmstraße 22
75015 Bretten

Telefon: 0721 936-61600
Telefax: 0721 936-61789

E-Mail: sekretariat@bsb-bretten.de 
www.bsb-bretten.de

AVdual- Begleitung
Telefon: 0721 936-61810

Herr Volker Resch
Volker.Resch@bsb-bretten.de

Frau Marie Stettner
Marie.Stettner@bsb-bretten.de

Ausbildungsvorbereitung  
dual

Ausbildungsvorbereitung
dual (AVdual)

Die Ausbildungsvorbereitung dual

Follow us: 
+ Facebook:
Berufliche Schulen Bretten

+ Instagram:
bsb_bretten

+ Twitter:
@BrettenBsb

Anmeldung erfolgt über die Abgabe 
der Bewerbungsunterlagen per Post 
oder im Sekretariat.



AVdual   Konzept
AVdual wird generell als Ganztagsschule organisiert, 
um das Zeitmuster der Arbeitswelt abzubilden. Es wird 
eine Pädagogik für niveaudifferenziertes Lernen mit in-
dividualisierten Lernprozessen und enger Lernbeglei-
tung zu Grunde gelegt, dadurch Individuelle Förderung 
möglich. Die Schülerinnen und Schüler lernen dabei auf 
dem für sie passenden Lernniveau, welches durch Kom-
petenz- und Potenzialanalysen ermittelt wird. 
Die Vermittlung von überfachlichen Kompetenzen 
und Selbstlerntechniken bildet einen pädagogischen 
Schwerpunkt, um die Voraussetzungen der Jugendli-
chen für eine Ausbildung nachhaltig zu verbessern. Es 
finden Praktika während der Schulzeit statt. Die Prak-
tikumssuche wird durch die AVdual-Begleiter unter-
stützt. Zudem erhalten die Schülerinnen und Schüler 
Unterstützung bei der beruflichen Orientierung, durch 
kreative Projekte. 

Ziele 
+ Jugendliche erhalten individuelle Unterstützung,   
    die sie benötigen, um eine Ausbildung beginnen zu  
    können.
+ Allgemeinbildung verbessern
+ Hauptschulabschluss nachholen
+ bei entsprechender Qualifikation schließt sich das  
    zweite Jahr der Zweijährigen Berufsfachschule an   
    und man kann den mittleren Bildungsabschluss   
    (mittlere Reife) erwerben.

Perspektiven
Nach dem 1. Jahr AVdual:
+  Berufsausbildung 
+ Hauptschulabschluss, BEJ Abschluss, 
    Versetzung in die Aufbaustufe

Nach dem 2. Jahr der Zweijährigen Berufsfachschule:
+  Berufsausbildung 
+ mittlerer Bildungsabschluss
+ weiterführende berufliche Vollzeitschulen

Schulleben 
+ Exkursionen
+ SMV-Aktionen
+ verschiedene sportliche Aktivitäten
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Profile
+ Wirtschaft
+ Metalltechnik
+ Ernährung und Gastgewerbe

Facher
Basisstufe (1.Jahr)
aufbauend auf bekannte Fächer: 
+ Deutsch
+ Mathematik
+ Englisch
+ Gemeinschaftskunde

Profilbereich, Berufliche Kompetenz
+ Wirtschaft
  Verkauf und Einzelhandel
  Büro- und Einzelhandel
+ Metalltechnik
  Metall- und KFZ-Berufe
+ Ernährung und Hauswirtschaft
  Systemgastronomie
  Catering
  Dienstleistungen
  Textilverarbeitung
  Kreativwerkstatt

Besonderheiten
+ in offener Lernatmosphäre nach individuellem 
    Tempo selbstorganisiert lernen
+ ein Lehrerteam unterrichtet, berät und begleitet 
    das Lernen während des Schuljahres inkl. AVdual-
    Begleitung
+ zieldifferenter Unterricht in Ganztagsklassen 
    (Lernen auf bis zu drei Niveaustufen) 
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